
 

LAND:GUT | KULTUR:GUT 

Ich lade daher alle sehr herzlich ein, einen kulturellen Beitrag zu erbringen. 

Auf Seite 3 ist eine Tabelle mit jenen Veranstaltungen, die bereits in 

Planung sind. Wichtig ist mir aber, niemanden zu übersehen. 

Wenn du dir einen Beitrag vorstellen kannst, dann sage  

es mir bitte. Vielen Dank im Voraus! 

Bgm. Hans Hippmair 
Folge 01 
März 2023 

Die Ungenacher Kulturtage 2023 

sollen in unser Zusammenleben wieder mehr Freude bringen. 

Nach den Jahren 2020 – 2022, in denen kulturelle Bedürfnisse sehr 

unter der Pandemie gelitten haben, versuchen wir mit vereinten Kräften 

einen Neustart. Dazu brauchen wir die Mithilfe von allen Kulturschaffenden! 
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Informationen für die Kulturtage 2023 

Gemeinsam mit dem GUK wurde das Motto und das Logo erarbeitet: 
Das Zusammenleben auf unserem hügeligen Land ist buntscheckig und hat für uns 
viel Gutes und Wertvolles parat. Das ländliche Kulturgut hilft uns beim Austarieren 
von anstrengender Arbeit und Wohlbefinden. Stellen wir es in den Mittelpunkt! 

 
Dieses Logo wurde schließlich kreiert von Mag. DI David Panhofer.  
Danke für die Erstellung! 

Es gibt die Hauptüberschrift (in Großbuchstaben)  
mit der Schriftart „Unica One“: 

LAND:GUT        (KULTUR:GUT) 
Als Untertitel (ev. in Kleinbuchstaben) können Veranstalter  
nach Belieben eigene Kreationen erstellen: 

Land:guat z.B. für Mundart 

Land:klänge z.B. für Musik 

Land:sitz z.B. für ein Bankerl 

Land:blick z.B. für ein Foto 

land:bildschön z.B. für „Bildschönes Ungenach“ 

Land:punkt z.B. für einen Aussichtspunkt 

Land:luft  

am:Land:leben  

Land:er:leben  

Land:be:leben  

Land:zum:leben  

zusammen:gut:leben … 
Das Logo kann bei der Gemeinde angefordert werden. 
Viel Erfolg und gutes Gelingen für die Veranstaltungen! 
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Informationen für die Kulturtage 2023 

Vorläufiger Terminspiegel für die Kulturtage 

Kulturtage 2023: LAND:GUT  |  KULTUR:GUT 
8. + 22. + 29. März GUK: Diavorträge 

1. April MV-Frühlingskonzert: offizieller Beginn Kulturtage 

15. April More & More: Konzert 

30. April Gemeinderat: Maibaum, großer Festzug um 14:00 Uhr, 
Gemeinde stellt mit Vereinen und Bäuerinnen heuer den Maibaum 
für die Feuerwehr auf. (nach der Florianifeier) 

11. Mai Gemeinde und Pfarre: Maiandacht in der Au, (Manning), 
beim Pfarrer Hartl Kreuz, er verstarb dort am 30. Sept. 1925 und 
war Pfarrer sowie Ehrenbürger von Ungenach 

2. Juni Volksschule und Gemeinde: Veranstaltung für den Abschluss von 
der Mustersanierung 

23. Juni Ersatztermin Volksschule 

25. Juni Goldhauben, Pfarre und Gemeinde: Trachtensonntag 

9. Juli Sozialausschuss (Kulturausschuss) vom Gemeinderat:  
„Ungenach klingt“, ab 16:00 Uhr, wenn das Wetter passt 

8. Juli „Ungenach klingt“, vorgezogener Ersatztermin bei schlechtem 
Wetterbericht für Sonntag 

  

5. August MV: Trachtnacht, 190 Jahre Musikverein Ungenach 

6. August Kirtag 

  

September Jazz-Frühschoppen 

24. September Kirchenchor + Stelzhamerchor + Musikverein: 
Kirchenkonzert „Ode an die Freude“ 

  

23. Dezember Stelzhamerchor Adventsingen: offizielles Ende Kulturtage 
Der Termin wurde von 17. auf 23. Dezember geändert! 

  

Landschafts- 
installation 

GUK: Bildschönes Ungenach (Dominik Antesner sen.) 

  

Fotoausstellungen GUK: Dominik Maringer, Ausstellung über Ungenach 

 GUK: Dominik Antesner, Der Bauer am Pflug 

 Kameradschaftsbund: Kriegsgräber, als Mahner für den Frieden 
 

Wir laden die gesamte Bevölkerung sehr herzlich ein,  
von diesem Angebot reichlich Gebrauch zu machen! 

Die Details sind dann in den jeweiligen Gemeindezeitungen,  
auf den Plakaten und im Internet zu finden. 
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Gratulationen u. Ehrungen 

 

 
 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

Ecker Friedrich und Notburga, Ungenach 
zur Goldenen Hochzeit 

Leitner Theresia, Ungenach 
zum 85. Geburtstag 

Stockinger-Dollhäupl Rudolf, Ungenach 
zum 80. Geburtstag 

Milacher Aloisia, Jocheredt 
zum 80. Geburtstag 

Möslinger Stefana, Ungenach  
zum 85. Geburtstag 

Möslinger Stefana, Ungenach 
zum 85. Geburtstag 

Reichl Pauline, Ainwalding 
zum 80. Geburtstag 
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Gratulationen u. Ehrungen 

Klaus Duftschmid ist „Konsulent für Musikpflege“ 

Foto: Stadtamt Vöcklabruck 
 
Seit Jahrzehnten prägt der Ausnahme-Musiker 
aus Ungenach das Vöcklabrucker Kulturge-
schehen maßgeblich. Für sein Engagement 
zeichnete Landeshauptmann Thomas Stelzer 
ihn mit dem Titel „Konsulent für Musikpflege“ 
aus. 

Für Klaus Duftschmid wäre ein Leben ohne Mu-
sik unvorstellbar. Mit 10 Jahren begannen seine 
ersten Gehversuche am Flügelhorn. Zwei Jahre 
später wurde er Mitglied der Stadtmusik Vöck-
labruck. Damals konnte noch niemand ahnen, 
dass er diesen Klangkörper 34 Jahre lang leiten 
und zu Höchstleistungen motivieren würde, so-
wohl auf nationaler als auch auf internationaler 
Ebene. Als Kapellmeister führte er die Stadtmu-
sik in zahlreiche Konzertwertungen und zu 
großartigen Erfolgen. 

Als erster Österreicher schloss er das Studium 
für Blasorchesterleitung bei Prof. Jo Conjaerts 
an der Musikschule Maastricht (Niederlande) 
mit dem akad. Grad „Master of Arts“ (MA) ab. 
Klaus Duftschmids besondere „Mission“ war in 
all den Jahren die musikalische Bildung der Ju-
gend. Hier setzte er auch als Direktor der Mittel-
schule Timelkam zahlreiche Akzente. 

Bisherige Ehrungen von Klaus Duftschmid: 
2001 Kulturmedaille vom Land OÖ 
2008 Goldenes Ehrenzeichen von der  

Stadt Vöcklabruck 
2015 Verdienstmedaille vom Land OÖ 

Die Gemeinde Ungenach gratuliert 
Herrn Klaus Duftschmid sehr herzlich! 

 
 

Der Titel „Konsulent der Landesregierung OÖ“ wurde bisher verliehen an: 

Gerhard Fitzinger † 1985 Konsulent für Musikpflege 
Ernst Bahn 1987 Konsulent für Musikpflege 
Franz Ziegl 2001 Konsulent für Musikpflege 

Franz Hitzl 2013 Konsulent für Sportwesen 

Dipl.- Math. Herbert Schurm 2022 Konsulent für Sportwesen 
Klaus Duftschmid, MA 2023 Konsulent für Musikpflege 
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Terminkalender März-Mai 

 
April Veranstaltung Veranstalter 
01.04.2023 Ortsreinigung Freiwillige Feuerwehr 
01.04.2023 Frühlingskonzert  -  offizieller Beginn Kulturtage Musikverein 
03.04.2023 Papiertonne BAV 
11.04.2023 Gelber Sack BAV 
12.04.2023 Biotonne Energie AG 
15.04.2023 Hausmüll Energie AG 
15.04.2023 Konzert More & More 
16.04.2023 Vorstellmesse Erstkommunion  Pfarre 
18.04.2023 Stammtisch GH Reumair 14 Uhr;  Seniorenbund 
25.04.2023 Biotonne Energie AG 
30.04.2023 Florianifeier Freiwillige Feuerwehr 
30.04.2023 Maibaumaufstellen Gemeinde 

 
Mai Veranstaltung Veranstalter 
02.05.2023 Landes-Radtag in Naarn Bezirk  Perg Seniorenbund 
07.05.2023 Denkmalsegnung FFW Bischofsmais FFW Bischofsmais 
09.05.2023 Biotonne Energie AG 
09.05.2023 Gelber Sack BAV 
10.05.2023 Wallfahrt Seniorenbund 
11.05.2023 Maiandacht in der Au, Pf. Hartl Kreuz, (Manning) Gemeinde und Pfarre 
12.05.2023 Firmung in Zell a. P. Pfarre 
12.05.2023 Hausmüll Energie AG 
13.05.2023 Maiandacht Kirchholz Freiwillige Feuerwehr 
14.05.2023 Frühschoppen Kirchholz Freiwillige Feuerwehr 
15.05.2023 Papiertonne BAV 
18.05.2023 Erstkommunion Pfarre 
18.05.2023 Maiandacht in der Pfarrkirche Seniorenbund; Pensionistenverein  
20.-21.05.2023 150ig-Jahrfeier FFW Bischofsmais FFW Bischofsmais 
23.05.2023 Biotonne Energie AG 

 

 

März Veranstaltung Veranstalter 
03.03.2023 Jahreshautpversammlung mit Wahlen Freiwillige Feuerwehr 
04.03.2023 Schitag Musikverein 
08.03.2023 1. Diavortrag Antesner Dominik GUK 
14.03.2023 Jahreshauptversammlung GH Murauer 14:00 Seniorenbund 
14.03.2023 Biotonne Energie AG 
14.03.2023 Gelber Sack BAV 
17.03.2023 Hausmüll Energie AG 
20.03.2023 Gemeinderats-Sitzung Gemeinde 
22.03.2023 2. Diavortrag Antesner Dominik GUK 
25.03.2023 Flurreinigung ÖVP 
29.03.2023 3. Diavortrag Antesner Dominik GUK 
28.03.2023 Biotonne BAV 
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Allgemeine Informationen 
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Allgemeine Informationen 

Baum- & Strauchschnitt entlang  

öffentlicher Straßen, Geh- und Radwege  

 

Damit Gehsteige, Radwege und Fahr-

bahnen sicher benutzt werden können, 

müssen sie in ihrer gesamten Breite frei 

von überhängendem Bewuchs aus Pri-

vatgrundstücken sein. Hecken und Sträu-

cher sind so zurück zu schneiden, dass 

mindestens ein Lichtraumprofil von 4,50 

m Höhe über der Fahrbahn bzw. 2,20 m 

über dem Gehsteig gegeben sind.  

 

Gemäß § 91 Abs. 1 der Straßenverkehrsordnung 1960 (StVO 1960) hat die Behörde die Grundei-
gentümer aufzufordern, Bäume, Sträucher, Hecken und dergleichen, welche die Verkehrssicher-
heit beeinträchtigen, insbesondere die freie Sicht über den Straßenverlauf oder auf die Einrich-
tungen zur Regelung und Sicherung des Verkehrs, und der dem Straßenverkehr dienenden An-
lagen z. B. Beleuchtungsanlagen, auszuästen oder zu entfernen. 

Was Sie also beachten sollten: 

 Jegliches Grün oder Geäst, das auf den Gehsteig, den Radweg oder in den Straßenraum ragt, 

muss geschnitten werden 

 Vom Laub oder Blattwerk darf darüber hinaus die Sicht auf den Straßenverlauf, etwa im Kur-

venbereich, nicht beeinträchtigt werden. 

 Überdies müssen Verkehrszeichen und die Straßenbeleuchtung freigehalten werden. 

 Achten Sie gegebenfalls bei Hecken-Neupflanzungen auf genügend Abstand zum Straßen-

raum. 

Hinweis: Für sämtliche Unfälle, die sich aufgrund eines mangelnden Pflanzenrückschnitts er-
eignen, haftet die/der Liegenschaftseigentümer/in. 

Ein gefahrenloses Benützen der Straßen, Wege und Gehsteige insbesondere der Zu- und Ausfahrten 

sowie bei Kreuzungen hilft jedem.In diesem Sinn bitten wir um Ihre Mithilfe  

die Straßen und Gehwege in der Gemeinde sicher zu gestalten. 
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Allgemeine Informationen 

 

NEU – Einlöse- und Erwerbsmöglichkeiten 

für „Ungenacher Gutscheine“ 

Laut Gemeinderatsbeschluss vom 16. Jänner 2023 können die „Ungenacher Gutscheine“ ab jetzt auch 
von unseren Bürgern als Geschenkgutscheine am Gemeindeamt erworben werden. 

Die Gutscheine sind gültig bei:  

 Bäckerei Lebersorger 
 Landgasthof Reumair 
 Gasthaus Möslinger – Wirt z’Ungenach 
 Gasthaus Moshammer – Wirt z’Brunau 
 Gasthaus Höcknerkeller – Monte Inferno 
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Allgemeine Informationen 

 

 

 
 
Der Raum Vöcklabruck verfügt über ein gut ausgebautes soziales Angebot. Für einzelne hilfesu-
chende Personen wird es immer schwieriger, sich einen Überblick zu verschaffen. 
 

Der Sozialhilfeverband unterstützt und Informiert Sie 
 Über alle regionalen und überregionalen Hilfsangebote 

 Rat und Hilfe in schwierigen Lebenssituationen und sozialen Notlagen 

 Hilfestellung bei finanziellen Problemen 

 Hilfe bei drohender Wohnungslosigkeit und Verwahrlosung 

 Hilfestellung bei Behördenangelegenheiten 

  Pflegegeldanträge 

  Sozialhilfe 

  Befreiungsanträge 

  Heimanträge 

 Weiterleitung an andere Hilfsorganisationen und soziale Einrichtungen 

 Informationen über Leistungen bzw. Vermittlung für alle Bürgerinnen und Bürger  

z. B.  Alten- und Pflegeheime, Mobile Dienste, Mahlzeitdienste 

 Kurzzeitpflege, 24-Stunden-Betreuung 

 Mobile Hospiz- und Palliativ Care 

 Unterstützung für pflegende Angehörige 

 

 

NEU – Zweigniederlassung Ampflwang   
Karoline Brandt 
 
Siedlung 169 
4843  Ampflwang 
 
Tel: +43(0)7672/2255-323 
E-Mail: sbs.schwanenstadt@shvvb.at 
 
Bürozeiten:  
Mi und Do von 08:00 – 12:00 Uhr und  
nach tel. Vereinbarung 

SBS-Attnang Puchheim 
Angelika Punzet 
 
Puchheimer Str. 19 
4800 Attnang-Puchheim 
 
Tel: +43(0)7672/702 73603 
E-Mail: sbs.attnang@shvvb.at 
 
Bürozeiten:  
Mo,Di,Do,Fr von 08:00 – 12:00 Uhr und  
nach tel. Vereinbarung 
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Allgemeine Informationen 

Urlaub mit Sicherheitsnetz: Betreutes Reisen 
startet in Jubiläumssaison 
 
Seit 25 Jahren bietet das OÖ. Rote Kreuz das Betreute Reisen 
an, um auch Menschen, die nicht mehr so mobil sind, Ur-
laubsfreuden zu ermöglichen. 16 interessante Urlaubsziele 
und 8 attraktive Tagesausflüge machen in dieser Saison Lust 
auf gemeinsame Fahrt in unbeschwerte Ferien.  

 
Wer reist, erweitert entflieht dem Alltag: Vor einigen Jahren ist Christine Distlbacher noch gemeinsam 
mit ihrem Gatten beim Betreuten Reisen mitgefahren. Die umsichtige Begleitung und das sichere Rei-
sen gemeinsam mit anderen Seniorinnen und Senioren war ihnen einfach sympathisch. Auch nach 
dem Tod ihres Gatten bleibt Frau Distlbacher dem Betreuten Reisen treu, da sie die Gesellschaft 
schätzt und sie die Ausflüge nach wie vor begeistern: „Was hält mich zu Hause, wo ich viel alleine 
bin? Da ist es auf Reisen viel lustiger! Als mein Fuß einmal während einer Reise Probleme machte, 
wurde ich von einer diplomierten Krankenschwester in ein Krankenhaus begleitet. So fühle ich mich 
stets bestens aufgehoben bei meinen Reisen mit dem Roten Kreuz.“  
 
Betreutes Reisen-Bezirksbeauftragte Inge Sölkner ist mehr als zehn Jahre Reiseleiterin und war zu-
dem bis 2022 aktive Rettungssanitäterin. Ihren Einsatz für das Betreute Reisen übt sie mit Leiden-
schaft und Überzeugung aus: „Auch Menschen, die nicht mehr imstande sind alleine zu verreisen, 
möchten ihrem Alltag mal entfliehen können. Und gerade sie leiden oftmals an Vereinsamung“, erläu-
tert sie ihre Leidenschaft und den Grund, warum das Betreute Reisen vor nunmehr 25 Jahren vom 
OÖRK ins Leben gerufen wurde.  
 
Unbeschwert in den Urlaub 
Damit es auch im Jubiläumsjahr sicher in den Urlaub geht, wurden mit dem Partner Reisewelt wieder 
attraktive Ziele für unbeschwerte Reisen erarbeitet. Neben der Jubiläums-Tagesreise nach Mondsee 
am 29. September warten viele Destinationen im In- und Ausland auf das gemeinsame Entdecken. 
Ein erfahrenes Team aus diplomiertem Pflegepersonal, Altenfachbetreuer:innen und Rotkreuz-Mitar-
beiter:innen kümmert sich um die Gäste während der gesamten Reise. Sie geben Sicherheit, fördern 
die Gemeinschaft und sorgen dafür, dass sich auch Alleinreisende niemals einsam fühlen. Das wis-
sen viele Stammkund:innen zu schätzen. Bis dato begleitete das Betreute Reisen OÖ mehr als 
15.100 Reiseteilnehmer:innen auf insgesamt 557 Reisen. 
 
Am Freitag, den 10. März um 14 Uhr findet das Reise-Café im 
Gasthaus Bergi’s Himmelreich in Regau statt. Hier erfahren Inte-
ressierte Genaueres über die anstehenden Ziele und die Reise-
Konditionen.  
 
 
Bei einem Reisecafé gewann Frau Distlbacher (re.) sogar 
schon einmal einen Reisegutschein im Wert von 100 €.  
Credit: OÖRK/Vöcklabruck/privat 
 
 
 
RÜCKFRAGEHINWEIS: 
Wibke Scheuch 
Österreichisches Rotes Kreuz, Landesverband OÖ, Bezirk Vöcklabruck 
Marketing & Kommunikation 
T: +43 7672 / 281 44-214 
E: wibke.scheuch@o.roteskreuz.at 
W: www.roteskreuz.at/voecklabruck 
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Allgemeine Informationen 

Heizkosten- und Energiekostenzuschuss des 

Landes OÖ –Aktion 2022/2023 

Sozial bedürftigen Personen wird in der Heizperiode 2022/2023 ein Heizkostenzuschuss in Höhe von 

EUR 200,00 des Landes Oberösterreich gewährt. 

Anträge können bis spätestens 28. April 2023 am Gemeindeamt gestellt werden. 

Einkommensnachweis für das Jahr 2022 bitte unbedingt mitnehmen! 

Gefördert werden Personen, wenn das monatliche Nettoeinkommen aller tatsächlich im Haushalt/der 

Wohnung lebenden Personen die Summe der folgenden anzuwendenden Einkommensgrenzen nicht 

übersteigt. 

Der Energiekostenzuschuss wird ausschließlich Personen gewährt, die den OÖ Energiekosten-
zuschuss 2022 nicht bereits antragslos erhalten haben. 
 

 Abwicklung / Antragstellung 

Das Ansuchen um Zuerkennung des Heizkostenzuschusses ist beim zuständigen Wohnsitzgemein-
deamt einzubringen. Dort liegen auch die entsprechenden Antragsformblätter auf. 

Für sämtliche Anträge gelten die Einkommensverhältnisse des Jahres 2022. 

Einkommensgrenze für Heizkostenzuschuss 

Personen   Einkommensgrenzen 

Alleinstehende    €  1.200,00 

Ehepaare/Lebensgemeinschaft   €  1.800,00 

Für jedes minderjährige Kind mit Familienbeihilfe   €     390,00 

Für die erste weitere erwachsene Person im Haushalt  €     535,00 

Für jede weitere erwachsene Person im Haushalt   €     360,00 

Freibetrag Lehrlingsentschädigung   €     232,49 

Einkommensgrenze für Energiekostenzuschuss 

Personen   Einkommensgrenzen 

Alleinstehende    €     985,00 

Ehepaare/Lebensgemeinschaft   €  1.550,00 

Für jedes minderjährige Kind mit Familienbeihilfe   €     390,00 

Für die erste weitere erwachsene Person im Haushalt  €     535,00 

Für jede weitere erwachsene Person im Haushalt   €     360,00 

Freibetrag Lehrlingsentschädigung   €     232,49 
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Allgemeine Informationen 

 
OÖ Wohn- und Energiekostenbonus 
 
Um private Haushalte bei der Bewältigung der steigenden Wohn- und Energiekosten zu unterstützen, 
wird es im Jahr 2023 – ergänzend zur bereits bestehenden OÖ Heizkosten- und Energiekostenzu-
schuss Aktion 2022/23 – einen zusätzlichen Zuschuss geben.  
Dieser kann voraussichtlich ab 03. April online beantragt ewrden. 
 
Wie hoch ist dieser Zuschuss zu Wohn- und Heizkosten? 
 
Die Höhe des Zuschusses beträgt pro Haushalt: 
 
Art des Haushaltes Euro 

Einpersonenhaushalte 200 

Mehrpersonenhaushalte ohne Kinder unter 18 Jahren  200 

Mehrpersonenhaushalte mit 1 Kind unter 18 Jahren 300 

Mehrpersonenhaushalte mit 2 Kindern und mehr unter 18 Jahren  400 

 
Wer kann diese Förderung in Anspruch nehmen? 
 
 
Folgende Voraussetzungen müssen für die Gewährung eines Zuschusses gegeben sein: 
 

 Der Zuschuss wird einmal pro Haushalt gewährt 
 Der ständig bewohnte Hauptwohnsitz muss sich im Bundesland Oberösterreich befinden. 

Nicht antragsberechtigt sind Bewohnerinnen und Bewohner in (betreuten) Wohneinrichtungen. 
 Einkommensgrenze: das Jahresbruttoeinkommen aus dem Jahr 2022 aller aktuell im Haushalt 

lebenden Personen darf nachfolgende Werte nicht überschreiten: 
 
Einpersonenhaushalte Jahresbruttoeinkommen bis 27.000 Euro 

Mehrpersonenhaushalte       Jahresbruttoeinkommen bis 65.000 Euro 

 
 

Ab wann und wo kann der Wohn- und Energiekostenbonus des Bundes beantragt werden? 

 Der Antrag kann voraussichtlich im Zeitraum 03. April bis 30. Juni 2023 gestellt werden 
 Die Antragstellung wird ausschließlich Online angeboten 
 Zur Beantragung ist ein Nachweis des Jahresbruttoeinkommens 2022 aller im Haushalt leben-

den Personen erforderlich 

 

Weitere Informationen finden Sie unter 

www.land-oberösterreich.gv.at/energiekostenbonus 
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Allgemeine Informationen 

 

Faschingskrapfen für Kindergarten und Krabbelstube 

Zum Fasching durften sich alle Kinder des Ungenacher Pfarrcaritas Kindergartens und der 
Krabbelstube - samt deren Betreuerinnen - über einen Faschingskrapfen freuen, der vom Bür-
germeister überreicht wurde. 

 

Besuch von der 3. Klasse der Volksschule Ungenach 
 

 
 

Die Schüler und 
Schülerinnen der  
3. Klasse Volks-

schule Ungenach 
besuchten gemein-

sam  
mit ihrer Lehrerin 

Kirstin Mayr 
das Gemeindeamt 

und bekamen  
einen Einblick in die 

Aufgabengebiete 
der Gemeinde Un-

genach. 
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Informationen vom Stelzhamerchor 

… und alles war wieder gut!  
 

Jahreshauptversammlung am 10. Februar 2023 im GH Brunau 

„Und kam ich wieder zu singen, war alles auch wie-
der gut“, heißt es in einem unserer Lieder. Das be-
stätigte der Bericht von Obmann Rolf Schweikardt. 

Aber der Reihe nach. Der Obmann begrüßte die Ob-
frau des Chorverbandes OÖ (CHVOÖ), Regina Fi-
scher, Bürgermeister Ing. Johann Hippmair, den (ak-
tiven) Ehren-Chorleiter Heimo Tiefenthaller, die bei-
den Ehrenobmänner Fritz Huemer und Karl Dann-
bauer, zwei Ehrenmitglieder und (trotz Grippe- und 
Corona-Zeit) viele Sänger – insgesamt waren zwan-
zig aktive anwesend.  

Am 17. März 2022 durften wir nach der Corona-
Pause wieder mit der Probenarbeit beginnen, die 
Jahreshauptversammlung (JHV) für 2020 und 2021 
wurde am 15. Mai nachgeholt, statt der Weihnachts-
feier 2021 gab es eine Radwanderung zum Gasthof 
Six. 2022 wurde in den Sommermonaten durchge-

probt. Am 18./19. September gab es den Sängeraus-
flug mit viel Historischem: den Schlössern Artstetten 
und Eckartsau, Hainburg und dem Römerfest in 
Carnuntum. In dieser Weingegend durfte ein Heuri-
gen-Abend natürlich nicht fehlen. Viele verkühlten 
sich an diesem windigen und kalten Wochenende, 
aber vierzehn Tage später waren alle wieder fit ge-
nug für unser Herbstkonzert „Achtung! Ohrwürmer“ 
im Turnsaal der VS Ungenach. Unser treues Publi-
kum ließ uns nicht im Stich – nach zwei Jahren Pan-
demie waren die beiden Konzerte am 1. und 2. Ok-
tober sehr gut besucht und wir durften von der 
herbstlich schön dekorierten Bühne viele Ohrwürmer 
den Besuchern mitgeben.  

Im November wurden zwei Lieder für den musikali-
schen Adventkalender des CHVOÖ aufgenommen, 
und wir waren dann, im vorletzten Türchen, am 23. 
Dezember zu sehen und zu hören. Davor aber gab 
es zwei Adventkonzerte. Wir wirkten am 10. Dezem-
ber beim Benefiz-Konzert der Kiwanis in Gmunden 
mit. Am 18. Dezember durften wir wieder viele Besu-
cher bei „unserem“ Ungenacher Adventsingen be-
geistern und feierlich auf Weihnachten einstimmen. 
Die Chor-Weihnachtsfeier beim Wirt in Ungenach 
schloss am 21. Dezember 2022 ein reiches Sänger-
Jahr ab. 
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Informationen vom Stelzhamerchor 

 

Ein ebenso erfülltes Jahr erwartet uns heuer. Nur ein 
paar Highlights daraus. Im Rahmen der Ungenacher 
Kulturtage LAND:GUT Mitwirkung an „Ungenach 
klingt“ im Juli und an einem Gemeinschaftskon-
zert in der Kirche mit Kirchenchor und Blasmusik 
im September; auch beim 100-Jahr-Geburtstags-
fest des Hausruckchores werden wir dabei sein, im 
Schloss Orth werden wir Ende Juni singen, der Sän-
gerausflug soll uns heuer nach Wien führen, und mit 
unserem Adventsingen dürfen wir die Kulturtage 
LAND:GUT abschließen, heuer als direkte Weih-
nachts-Einstimmung am 23. Dezember. 

Mit Dank beendete Obmann Schweikardt seinen Be-
richt – an die Sänger für allen Einsatz beim Proben, 
Vorbereiten und Auftreten, sowie an den Bürger-
meister für alle Unterstützung. 

Dem schloss sich Chorleiter Heimo Tiefenthaller an, 
und er gab gleich ein paar Details zum geplanten 
Gemeinschafts-Konzert bekannt. 

Einen im Großen und Ganzen positiven Bericht 
konnte Kassier Fritz Glück liefern. 

Im Rahmen der JHV gab es heuer Ehrungen: Regina 
Fischer vom CHVOÖ überreichte das Ehrenzeichen 
in Gold an das (wieder aktive) Ehrenmitglied Ferdi-
nand Pichler für 40 Jahre Singen im Stelzhamerchor. 
Ferri war auch zwölf Jahre lang Schriftführer und 
weitere zwölf Jahre Obmann-Stellvertreter. Und Ge-
stalter legendärer kunstvoller Maibaum-Schilder. 

 

 

 

 

Das bronzene Ehrenzeichen erhielt Johann Mayr für 
10 Jahre Mitwirkung beim Stelzhamerchor. Josef Lif-
tinger singt seit letztem Jahr bei uns, mit „Vordienst-
zeiten“ erhält er ebenfalls das bronzene Ehrenzei-
chen. 

In ihrer Ansprache lobte CHVOÖ-Obfrau Regina Fi-
scher das Konzert „Vorsicht! Ohrwürmer“ und das 
gelungene Adventkalender-Video. Außerdem lud sie 
zu einigen Veranstaltungen des Chorverbandes ein. 

Als neues Chor-Mitglied bekam Reinhard Grossauer 
das CHVOÖ-Abzeichen. 

Ein neuer Fahnenjunker konnte sodann vorgestellt 
werden: Norbert Heimbuchner übernimmt diese Auf-
gabe. Franz Stadlbauer war über dreißig Jahre lang 
unser sehr bewährter Fahnenträger. Seine Frau 
Helga Stadlbauer bleibt aber unsere vielseitig aktive 
Fahnenpatin. Wir sind dankbar für all ihre Unterstüt-
zung und ihren Einsatz bei unseren Veranstaltun-
gen. 

Die Ansprache von Bürgermeister Ing. Johann Hipp-
mair stand am Ende der JHV. Er ging auf einige 
Punkte der Tagesordnung ein sowie den Link zum 
Stelzhamerbund auf unserer Website. Er betonte 
auch diesmal, dass die Unterstützung der Vereine 
und die kostenlose Bereitstellung des Turnsaales 
nur möglich ist, weil Ungenach keine Abgangsge-
meinde ist. Bürgermeister Hippmair stellte die Kultur-
tage unter dem Motto LAND:GUT vor, darunter „Un-
genach klingt“, das Gemeinschaftskonzert und als 
Abschluss das Ungenacher Adventsingen des Stelz-
hamerchores. Er dankte dem Chor für alles im Jahr 
2022 Geleistete. 

Darüber freuten sich die Sänger, und der Obmann 
dankte dem Bürgermeister für die vielen Zeichen der 
Wertschätzung gegenüber dem Stelzhamerchor. 

Die Freude am Singen gibt uns Zuversicht auf ein 
schönes, anspruchsvolles Jahr 2023. Zum Mitsingen 
laden wir herzlich ein! Wie es im Schubert-Lied heißt: 

„Nur frisch, nur frisch gesungen – und alles 
wird wieder gut!“ 
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Informationen vom GUK 
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Informationen vom Musikverein Ungenach 

Gedenkmesse und Jahreshauptversammlung – 29.01.2023 

Dieses Jahr wollten wir mit einer Neuheit beginnen und haben die Gedenk-
messe für die verstorbenen Mitglieder und unsere Jahreshauptversamm-
lung schlichtweg auf einen Termin zusammengelegt. Nach der musikali-
schen Umrahmung der Messe trafen wir uns im Musikheim zur Jahres-
hauptversammlung, zu der wir als Ehrengäste unseren Bgm. Ing. Johann 
Hippmair und Marion Kohlross von der Bez.Leitung des OÖBV begrüßen 
durften. 

Wir können auf ein sehr erfolgreiches Jahr 2022 zurückblicken, das endlich wieder fast „wie gewohnt“ ver-
gangen ist. Anstelle vom Frühlingskonzert starteten wir im Mai mit einem OpenAir, zählten bei Marsch- und 
Konzertwertung jeweils zu den besten Teilnehmern und konnten endlich wieder unseren Kirtag abhalten. 
Abgeschlossen haben wir das Jahr mit einem Konzert in der Kirche und dem traditionellen Neujahranblasen. 

Ganz besonders freuen wir uns, neue Gesichter beim Musikverein begrüßen zu dürfen.  

Offiziell beim Musikverein dabei sind nun 

o Marion Perner (Querflöte)  
o Franziska Klammer (Querflöte)  
o Viktoria Grünbacher (Querflöte) 
o Sophie Enzenberger (Klarinette) 
o Hanna Kirchweger (Klarinette) 
o Aster Teubenbacher (Trompete)  
o Manuel Humer (Tuba)  
 

 

Sehr herzlich gratulieren wir unseren JungmusikerInnen zu den abgelegten Leistungsabzeichen 

 Aster Teubenbacher zum Junior-Leistungsabzeichen 
 Hannah Kirchweger, Sebastian Grünbacher, Aster Teubenbacher, Marion Perner und Victoria Grün-

bacher zum Leistungsabzeichen in Bronze 
 Lena Gruber zum Leistungsabzeichen in Silber 

 
Darüber hinaus haben wir langjährige MusikerInnen geehrt und Ehrungen überreicht 

Verdienstmedaille SILBER 
 Martina Bartl 
 Max Stockinger 
 
Verdienstmedaille GOLD 
 Anna Grünbacher 
 
Ehrenzeichen GOLD 
 Fritz Stix-Köttl 
  

 
 

Wir laden alle sehr herzlich zu unserem Frühlingskonzert ein! 

Harald Kroiss 
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